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Liebe Mitglieder!

gerne möchte ich mit Ihnen den Eindruck teilen, 
dass die dunklen Wolken über dem FSV Erlan-
gen-Bruck verzogen sind, dass uns keine Hiobs-
botschaften mehr aufschrecken und dass der 
harmonische Verlauf der Frühjahrsversammlung 
am 22. März Spiegelbild der aktuellen Vereins-
entwicklung sein kann.

Dennoch ist bekanntlich nicht alles Gold, was 
glänzt, und wir wollen auch nicht jedes Problem 
mit einer rosaroten bzw. schwarzblauen Vereins-
brille beschönigen und vom Tisch kehren, son-
dern wir müssen den Problemen die Stirn bieten 
und stets in einer gemeinsamen Anstrengung 
nach einem für alle akzeptablen Lösungsweg 
suchen.

Wir freuen uns über die weiterhin sehr positive und erfolgreiche Entwicklung in der 
Kegelabteilung, die voller Dynamik und Elan steckt, wir freuen uns über innovati-
ven abteilungsübergreifenden Initiativen aus der Karateabteilung, wir freuen uns 
über die umfangreichen Renovierungsarbeiten auf der Tennisanlage in Eigenregie 
der Abteilung und wir freuen uns in diesem Sog über leicht steigende Mitglieder-
zahlen.

Den größten Engpass – wenn ich kurz die Finanzlage außer Acht lassen darf – 
sehen wir in der räumlichen Enge im gesamten Bereich unserer Anlage. Die seit 
einigen Monaten diskutierten Baumaßnahmen stecken noch in der Planungsphase 
bzw. die Pläne stecken im Genehmigungsverfahren, aber der Erneuerungswille 
unserer Förderer Jürgen Schick und Reiner Rückl mit ihrem Unternehmen Ortho-
Point ist ungebrochen und wird ungebrochen bleiben.

Nach dem Motto Einigkeit macht stark, sage ich einen uneingeschränkten Dank  für 
die Arbeit aller Ausschussleiter und unserer Platzwarte Dieter Müller und Wolfgang 
Schober und sage auch die Unterstützung der Vorstandschaft zu bei den Anstren-
gungen aller Abteilungsleiter, um die gesteckten Saisonziele zu erreichen.

So sehen wir einer erfolgreiche Eröffnung der Tennissaison genauso mit Spannung 
entgegen wie einem erfolgreichen Abschluss der Fußballsaison mit dem inzwischen 
gesicherten Klassenerhalt der 1. Mannschaft, einem eventuellen Aufstieg der 2. 
Mannschaft und einem sehr harmonischen Abschluss der 3. Mannschaft, unserer 
sympathischen Integrationsmannschaft, die bei einem Einladungsspiel in Lam im 
Bayerischen Wald ein gutes Bild für den FSV Erlangen-Bruck abgeben wird.

Die Vorstandschaft wünscht, dass im Fußball-Juniorenbereich die gesteckten Ziele 
erreicht werden, dass innerhalb der Mannschaften etwas mehr Ruhe einkehrt und 

Der Vorstand hat das Wort
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Setzen Sie bei Ihrer 

Baufinanzierung auf 

eine „ausgezeichnete“ 

Adresse!

Kaufen, bauen, finanzieren: 

Was immer Sie planen, nutzen Sie 

unser umfassendes Leistungsspektrum.

Wenn Bank, dann WIR!

vr-bank-ehh.de/baufin
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die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Mannschaften auch über unterschied-
liche Jahrgänge hinweg etwas harmonischer wird.

Als Höhepunkte sehen wir in den nächsten Wochen die Freundschaftsspiele gegen 
den Bundesligisten 1. FC Nürnberg, gegen die 2. Mannschaft des 1. FC Nürnberg 
mit unserem ehemaligen Torhüter Axel Hofmann einige Tage vorher und das Tur-
nier um den OrthoPoint-Cup des FSV mit den jeweils zweiten Mannschaften von 
SSV Jahn Regensburg, FC Augsburg und SpVgg Greuther Fürth.

- Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle zum Aufstieg in die 1. Bundesliga! -

Auch dem Sommerfest am 14. Juli und dem Herbstlauf am 28. Oktober wünschen 
wir natürlich schon jetzt Rekordteilnehmerzahlen und bedanken uns für die umfang-
reichen Anstrengungen zugunsten einer reibungslosen Organisation.

Reinhard Heydenreich

Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de

Der Vorstand hat das Wort
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Aktuelles Vereinsgeschen

Wochen des offenen VereinsSports 2018
Liebe Sportsfreunde des FSV,

ich freue mich euch die Wochen des offenen VereinsSports für den Juli ankündigen 
zu können. Zwei Wochen lang werden sich die Abteilungen und Sportgruppen inte-
ressierten Mitgliedern aus anderen Abteilungen wie auch Nicht-Mitgliedern öffnen 
und sie zum gemeinsamen Sporttreiben einladen.

Alle offenen Angebote werden in einer Broschüre zusammengefasst, die dann in 
Schulen, Bürgertreffs etc. ausliegen soll. Zudem wird es ein Gewinnspiel für Schul-
klassen geben, die eine professionelle Trainingseinheit bei einem unserer FSV-
Übungsleiter in der von ihnen gewählten Sportart gewinnen können. Außerdem 
haben alle, die sich aktiv an der Aktion beteiligen, bei der Sportartolympiade die 
Chance, tolle Preise zu gewinnen. Einfach beim Training der verschiedenen Abtei-
lungen teilnehmen, auf eurer Teilnehmerkarte eintragen lassen und an der Verlo-
sung teilnehmen. Die Teilnahmebedingungen und alle weiteren Infos werden wir 
euch rechtzeitig über die Broschüre und die Vereinshomepage bekannt geben.

Ihr könnt euren Verein unterstützen, indem ihr aktiv Werbung für die Aktion des 
FSV Bruck macht, z.B. über das Einladen von Freunden, Familie, Bekannten, Kolle-
gen, Klassenkameraden in das Training eurer oder anderer Sportgruppen. Wir 
suchen zudem tatkräftige Unterstützung beim Verteilen der Broschüren im Juni – 
gebt uns einfach Bescheid (E-Mail an ffl.training.jb@gmail.com), wo ihr etwas hin-
bringen oder mitnehmen könnt (z.B. in eure Schule, die eures Kindes oder in euer 
Unternehmen, den Bürgertreff um die Ecke etc.) und wir bereiten die entspre-
chende Anzahl von Broschüren für euch vor. Wer noch andere Möglichkeiten sieht, 
sich einzubringen, bitte unbedingt beim Vorstand oder unter der obigen Mailad-
resse melden.

Die Aktion startet zum Sommerfest am 14. Juli, für das ihr natürlich auch kräftig 
Werbung machen und Besucher mitbringen könnt. Der Verein ist so bunt, aktiv und 
lebhaft, wie ihr ihn macht. Wir freuen uns über eure Mitwirkung und danken euch 
bereits im Vorfeld für eure Unterstützung!

Janine Böhme & Eure Übungs- und Abteilungsleiter
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der kreat ive Blumenladen

BESTATTUNGSHAUS

BAUMÜLLER
früher Beerdigungsinstitut HORST

Meisterbetrieb
Mitglied im Bestatterverband Bayern e.V.

Inhaber Anna Baumüller

Ahornweg 59

91058 Erlangen/Bruck

Telefon (0 91 31) 5 70 27

Telefax  (0 91 31) 5 76 24
www.bestattungshaus-baumueller.de

info@bestattungshaus-baumueller.de

Seit über 60 Jahren sind wir Ihr zuverlässiger 
Partner für Trauerfeiern und Besta�ungen�

Ihr Besta�ungshaus mit Trauerhalle 
                            und klima�siertem Café 
                                      für s�l�olle Nachfeiern

Aktuelles Vereinsgeschen



11

Aktuelles Vereinsgeschen



12

Aktuelles Vereinsgeschehen

Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über18 Jahre)	 männlich	 405
							       = 549 )
				    weiblich		 144

Junioren (14 – 18 Jahre)		 männlich	   82
							       =   88 )         = 888
				    weiblich		     6

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)	 männlich	 178
							       = 251 )
				    weiblich		   73

Ergänzung zur Mitgliederzahl:
- zuzüglich Kursteilnehmer (Gesundheitsgymnastik und Yoga)

2. Mitgliederbewegung

Bei anhaltend steigenden Mitgliederzahlen kann die erhoffte 900-Grenze erreicht 
werden; gegenüber 2/2017 plus 47 und 1/2018 plus 17 Personen.
Leider war auch ein Todesfall zu betrauern – außerdem 7 Austritte zu bearbeiten.
Diesen 8 Mitgliederverlusten stehen 24 Neuaufnahmen gegenüber, die wir sehr 
herzlich beim FSV begrüßen:

Fußball-Schüler: Lukas Lambrecht, Finley Niila Warmuth

Fußball-Senioren: Petrit Djonbalic, Florian Fromholzer, Thomas Priemel, Moham-
med Zaghbi

Karate: Edgar Ciugureanu, Antonia Dexl, Pia Enders, Emily Reimer

Kinderturnen / Turnspiele: Noah Freund, Marie Höhlein, Riccardo Mentz, Emely 
Wolff

Volleyball: Aziza Abdulaziz, Bultu Jamal, Asnaku Mengistu, Anatol Runkowski, 
Sarah Salomon, Aiyshaa Sharafuu
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Aktuelles Vereinsgeschehen

3. SEPA-Zahlverfahren

Bei halbjährlicher Zahlung und erteilter Einzugsermächtigung erfolgt am Mittwoch, 
01.August 2018, der Bankeinzug über Mandats,- Gläubiger-ID, BIC- und IBAN-
Nummer.

Bitte sorgen Sie für ausreichende Kontodeckung!

Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bittet Sie der FSV Erlangen Bruck e.V. 
um zeitnahe Benachrichtigung, ebenso bei Adressänderungen. Die Vereinszeitung 
wird von der Post sonst nicht zugestellt, auch nicht bei bestehenden Nachsendean-
trägen.

FSV-Daten:
Gläubiger-ID: 		  DE32 ZZZ0 0000 1172 48
Steuer-Nr.:		  216/108/50496
Sparkasse Erlangen
IBAN:			   DE08 7635 0000 0013 0002 79
BIC:			   BYLADEM1ERH

Georg Gräbner
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen
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Aktuelles Vereinsgeschehen

FSV-Lauf am 28.10.2018 in der Brucker Lache
Liebe Sportfreunde, am 28.10.2018 findet dieses Jahr zum 
dritten Mal unser FSV-Lauf statt.

Letztes Jahr hatten wir bei schwierigen Bedingungen (Sturm, 
Regen) 380 Teilnehmer. Das gilt es dieses Jahr auszubauen! 
Damit das gelingt, hoffen wir auf viele Anmeldungen aus dem 
gesamten FSV.

Wettbewerbe finden in folgenden Disziplinen statt: 

  - 5 km Nordic Walking / Jugendliche ab 13 Jahre und Erwachsene, Senioren

  - 0,4 km Bambini-Lauf / Kinder unter 7 Jahre

  - 1,7 km Lauf / Kinder von 7 bis 12 Jahre

  - 5 km Lauf / Jugendliche ab 13 Jahre und Erwachsene, Senioren

  - 10 km Lauf / Jugendliche ab 16 Jahre und Erwachsene, Senioren (5-Jahres-
Klassen, 3er Mannschaften m/w)

  - 2x 5 km Staffel / Jugendliche ab 13 Jahre und Erwachsene, Senioren (m/w) 
gemeinsam mit dem 10 km Lauf

Anmeldungen sind ab sofort möglich unter www.fsvlauf.de.

Wir freuen uns auf Euch!

Orga-Team FSV-Lauf
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Aktuelles Vereinsgeschen

Waldemar Pregler,

verstorben im 73. Lebensjahr.

Der FSV Bruck trauert um seinen langjährigen 
Platzwart.

Ende März erhielten wir von seiner Frau Sieg-
linde die traurige Nachricht, dass Waldemar am 
26. März 2018 verstorben ist.

Als Fußballer war er Stammtorwart des damaligen Bayernligisten Büchenba-
cher SC. Beruflich war er bei der Stadt Erlangen in der Abteilung „Stadtgrün“ 
beschäftigt und für die Pflege von Schulsportplätzen zuständig und beim FSV 
Bruck kümmerte er sich ebenfalls um die Sportplätze. Er unterstützte Karl 
„Bumbers“ Kraft und später Wolfgang Schober als FSV-Platzwart.

Für seinen Einsatz erhielt er die Verdienstnadeln in Bronze und Silber. 2014 
wurde er für 25jährige Mitgliedschaft geehrt.

Ruhe in Frieden!

Reinhard Heydenreich			  Heinrich Schmitt
1. Vorsitzender			   Ältestenrat

Wir trauern um...
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Unser Schaukasten mit neuen Werbepartnern!
Der FSV Bruck bedankt sich bei folgenden Firmen für die Unterstützung bei der 
Neugestaltung unseres Schaukastens:

Adler Sanitärtechnik

Allianz Generalvertretung Mader

Änderungsschneiderei Weiss

Autolackierung Erlangen Süd

Bäckerei Schneider

Baustoffe Schlemmer

Bestattungshaus Baumüller

CARDRESS - Autopflege

Höcker Wärmepumpen 

KIA - Autohaus Zenger 

Metzgerei Lang 

Pizzeria Aurora

Rollladen Binöder 

SAVRAN Juwelen

SULI Bau

Bitte berücksichtigen Sie unsere Sponsoren
bei Ihren Einkäufen bzw. bei der Vergabe Ihrer Aufträge!

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Ihr Textilveredler für Vereine, Firmen
und Privat in der Region Nürnberg, Fürth, Erlangen

 Stickerei

  Siebdruck

   Digitaldruck

 Textilien

  Schulshirts

   indiv. Geschenke

Ihr Textilveredler in Herzogenaurach · Tel. (0 91 32) 7 50 39 70 · info@derzwirn.de

xtil d ch TeTeT l (0 91 32) 7 550 39 70 · infofof @derzwirn.de
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Aktuelles Vereinsgeschen

Aktuelle Termine
Juni 2018
03.-10.06.	 FSV Fahrt in die Champagne / Frankreich
13.06.		  Freundschaftsspiel gegen 1. FC Nürnberg II
16.-17.06.	 Offene Deutsche Mölkky-Meisterschaft
24.06.		  OrthoPoint-Cup mit den jeweils 2. Mannschaften
		  von SSV Jahn Regensburg, FC Augsburg, SpVgg Greuther Fürth
		  und FSV Erlangen-Bruck I
29.06-02.07.	 Brucker Kerwa, Festplatz – Bewirtung „Brucker Gaßhenker“

Juli 2018
08.07.	  	 Freundschaftsspiel gegen den 1. FC Nürnberg (1. Bundesliga)
12.07.		  Abteilungsversammlung Fußball mit Neuwahlen
		  Beginn: 20 Uhr im Vereinsheim (moralische Pflichtsitzung für alle 
		  volljährigen Mitglieder der Abteilung)
13.-14.07.	 FSV Sommerfest im Birkenwäldla

FSV Lauf
Der FSV Lauf findet in diesem Jahr am 28. Oktober statt. Wir werden diesmal 
auch Nordic Walking ins Programm aufnehmen. Bitte merkt Euch diesen Termin 
schon mal vor.
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Aktuelles Vereinsgeschehen

So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V.
Tennenloher Straße 68
91058 Erlangen

Vereinsgaststätte und Pächter

Panagiotis Zygouvelis
Tel.: 09131 / 65905

Öffnungszeiten der Vereinsgaststätte
Montag	 Ruhetag
Dienstag – Freitag	 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr und
	 17:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Samstag/Sonntag	 10:00 Uhr bis 22:00 Uhr

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jugendraum

Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln)

Tel.: 09131 / 768438
Fax: 09131 / 768443

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag	 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag	 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
	 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Vereinskonten

SPARKASSE ERLANGEN			   VR-BANK ERLANGEN-HÖCHSTADT
FSV Erlangen-Bruck			   FSV Erlangen-Bruck
IBAN: DE08763500000013000279	 IBAN: DE69763600330100092550
BIC: BYLADEM1ERH			   BIC: GENODEF1ER1

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst – auch bei bestehendem Nachsendeantrag – von der 
Post nicht zugestellt werden.
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Aktuelles Vereinsgeschen

Wir gratulieren...
unseren Mitgliedern zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40. Geburts-
tag, Herren ab dem 50. Geburtstag und allen Mitgliedern ab dem 70. Geburtstag.

Sie haben sicherlich Verständnis dafür, dass wir bei Damen das Alter erst ab dem 
60. Geburtstag angeben.

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen Geburtstagskindern alles Gute!!!

Mai 2018

01.05.	 Händel Emil	 90 Jahre
06.05.	 Egger Beate	 80 Jahre
07.05.	 Kamensky Roland	 85 Jahre
10.05.	 Neudecker Walter	 72 Jahre
13.05.	 Beyer Eduard	 65 Jahre
14.05.	 Dörfer Erwin	 71 Jahre
14.05.	 Wenger Bernd	 75 Jahre
14.05.	 Helf Dietmar	 78 Jahre
15.05.	 Fürst Gerhard	 73 Jahre
15.05.	 Popp Peter	 71 Jahre
17.05.	 Hanke Steffen	 60 Jahre
18.05.	 Heubeck Fritz	 72 Jahre
19.05.	 Gerl Rudolf	 81 Jahre
21.05.	 Böller Heinz	 85 Jahre
25.05.	 Dettke Carsten	 50 Jahre
25.05.	 Dewes Varpu	 70 Jahre
26.05.	 Mattischeck Heide	 79 Jahre

Juni 2018

01.06.	 Nippe Gudrun	 86 Jahre
04.06.	 Dörfer Gabriele	 71 Jahre
05.06.	 Böller Peter	 75 Jahre
06.06.	 Heubeck Renate	 73 Jahre
13.06.	 Six Klaus	 70 Jahre
14.06.	 Dollansky Svena
18.06.	 Manz Albert	 85 Jahre
19.06.	 Steinkemper Herbert	65 Jahre
22.06.	 Römisch Erich	 87 Jahre
22.06.	 Lang Lorenz	 82 Jahre
26.06.	 Bauche Heinfried	 85 Jahre
28.06.	 Steingräber Käthe	 90 Jahre
28.06.	 Seidel Christa	 77 Jahre
30.06.	 Klar Jolanda	 73 Jahre

Juli 2018

02.07.	 Baumbach Manfred	 79 Jahre
05.07.	 Drebinger Marianne	 60 Jahre
06.07.	 Krahl Erwin	 88 Jahre
06.07.	 Steingräber Edeltraud	70 Jahre
10.07.	 Eder Günter	 60 Jahre
13.07.	 Illig Jean	 72 Jahre
14.07.	 Wüstner Robert	 55 Jahre
22.07.	 Kreitlein Gerhard	 60 Jahre
25.07.	 Fahsold Inge	 65 Jahre
28.07.	 Dr. Nippe Waldemar	 83 Jahre
29.07.	 Treter Renate	 75 Jahre

August 2018

01.08.	 Steinleitner Stefanie
04.08.	 Truhlar Jaroslav	 74 Jahre
05.08.	 Wild Gertrud	 88 Jahre
06.08.	 Fürst Lothar	 50 Jahre
08.08.	 Klinckradt Jan	 76 Jahre
18.08.	 Dr. Sittl Reinhard	 70 Jahre
20.08.	 Zeberlein Norbert	 72 Jahre
24.08.	 Plank Harald	 70 Jahre
25.08.	 Kohler Harry	 78 Jahre
25.08.	 Müller Rainer	 50 Jahre
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Fußball - Senioren

Versammlung der Fußballabteilung am Do. 12. Juli 2018
Eine Versammlung der gesamten Fußballabteilung (volljährige Mitglieder) mit Wah-
len zum Abteilungsleiter, Juniorenleiter und evtl. Kleinfeldkoordinator findet am 
Donnerstag 12. Juli um 20.00 Uhr im Vereinsheim statt.

Alle volljährigen Mitglieder der Abteilung sind zu dieser richtungsweisenden Ver-
sammlung eingeladen.

Die Vorstandschaft geht von einem zahlreichen Erscheinen aus.

Tagesordnung:

Begrüßung und Einleitung: 		  Vorstandschaft

Rückblick auf die Saison 2017/18		 Michael Enzi, Abteilungsleiter

Aufgaben innerhalb der Fußballabteilung:	 Vorstandschaft

Wahl des Fußballabteilungsleiters		 Wahlleitung: Willi Kornprobst

Wahl des Leiters der Juniorenabteilung

Wahl des Kleinfeldkoordinators

Ausblick auf die Saison 2018/19		  neu gewählter Fußballabteilungsleiter

Aussprache und Sonstiges

Leitung der Versammlung:		  Dr. Thomas Neudecker, stv. Vorstand

R. Heydenreich
1. Vorsitzender
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Fußballabteilung allgemein
Im Jugendbereich kämpften die A1, B1, B2, C1 und C2 gegen den Abstieg aus ihren
Ligen. Sowohl A1-Junioren in der Landesliga Nord als auch die C1-Junioren in der 
Bayernliga Nord haben inzwischen bis zum Redaktionsschluss den Klassenerhalt 
gesichert. Dennoch gilt es den Abwärtstrend zu stoppen und sich für die neue Sai-
son neu aufzustellen sowie rechtzeitig neue Ideen und Konzepte einzubringen, um 
wieder dahin zu kommen, erfolgreichen Jugend-Fußball zu spielen.

Im Kleinfeldbereich wird teilweise hervorragende Arbeit geleistet. Hier wird für die
neue Saison ein Kleinfeldkoordinator gesucht (am Besten jemand aus dem Verein, 
der schon lange für uns tätig ist), um einen entsprechenden Unterbau zu schaffen, 
aber auch um wieder Eigengewächse an den Seniorenbereich heranzuführen.

Im Seniorenbereich können wir sehr zufrieden sein. Das Ziel der 1. Mannschaft, 
den Klassenerhalt zu erreichen, wurde geschafft. Erfreulich ist auch die Entwick-
lung der 2. Mannschaft, hier sind wir in der Lage in die Kreisliga aufzusteigen. Die 
3. Mannschaft wird hervorragend von Marco Oehling und Peter Doll organisiert. 
Den Intregationspreis der Stadt Erlangen haben wir schließlich nicht umsonst 
bekommen.

Bei allen Beteiligten im Seniorenbereich, die es möglich gemacht haben, diese 
Erfolge zu erzielen, mein herzlicher Dank und höchste Anerkennung.

Fußball - Senioren

Offizieller Ausrüster
des FSV Erlangen-Bruck

info@sport-shop-fischbach.de
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Fußball - Senioren

1. Mannschaft
Nach hervorragenden Aufstiegsspielen und einer kurzen Vorbereitungszeit sind wir 
nach 2 Jahren Abstinenz wieder in die Bayernliga aufgestiegen. Nach einem holp-
rigen Start, in dem wir mehrere Spiele verloren haben, fanden wir uns am Ende der 
Tabelle in der Bayernliga wieder. Nachdem aber alle Kräfte gebündelt wurden und 
das Trainerteam angeführt von Normann Wagner zusammen mit seinen Spielern 
sich zusammengerauft haben, wurde der Weg zurück zum Erfolg wieder gefunden. 
Das hervorragende Ergebnis war 4 Spieltage vor Schluß der erreichte Klassener-
halt. Nun gilt es, für die neue Saison alle Kräfte zu bündeln, um sich entsprechend 
in der Bayernliga zu etablieren.

Michael Enzi
Fußball-Abteilungsleiter

2. Mannschaft (U23)
Derzeit belegen wir nach 24 Spielen den ersten Tabellenplatz, allerdings mit zwei 
Spielen mehr, als unser Hauptkonkurrent, Victoria Erlangen.

Die Mannschaft hat seit der Winterpause einen weiteren Schritt in ihrer Entwick-
lung gemacht und zeigt nun mehr Geduld gegen tiefstehende Gegner.

Unser bestes Spiel bisher haben wir im Derby gegen den SC Eltersdorf gezeigt. 
Dass dieses Spiel dennoch mit 1:3 verloren wurde, war der außergewöhnlichen 
Aufstellung unseres Nachbarn geschuldet. Nicht weniger als 9 Spieler aus dem 
Bayernligakader traten gegen unsere junge Mannschaft an und es dauerte dennoch 
bis zur 86. Minute, bis Eltersdorf durch ein Freistoßtor mit 2:1 in Führung gehen 
konnte. Für unsere Spieler eine tolle Erfahrung und sicher hilfreich bei der Entwick-
lung.

Überhaupt steht die Entwicklung der einzelnen Spieler und daraus die Weiterent-
wicklung der Mannschaft im Vordergrund, um einen qualitativ gut ausgebildeten 
Unterbau für unsere Bayernliga-Erste zu formen. Sollte es bereits dieses Jahr mit 
dem Aufstieg in die Kreisliga klappen, wäre dies für die weitere Entwicklung extrem 
förderlich.

Deswegen, liebe Vereinsmitglieder, Daumen halten, damit unser junges Team 
gleich im ersten Jahr den großen Sprung schafft.

Sportliche Grüße 
Klaus Scheuerer / Sarantis Asimakopoulus

3. Mannschaft
Nach gelungenem Einstieg in die Rückrunde trotz mangelhafter Trainingsbeteili-
gung mussten wir sportlich doch einige Rückschläge einstecken. Inzwischen wartet 
die Mannschaft trotz größtenteils ordentlichen Leistungen seit 4 Spielen auf einen 
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Sieg. Gerade bei hitzigen, engen Partien merkt man der Mannschaft noch etwas die 
Unerfahrenheit an und lässt sich vom eigentlichen Ziel ablenken. So sind wir in den 
letzten Wochen doch auf Platz 9 durchgereicht worden.

Ein positives Zeichen ist, dass sich immer wieder Spieler bei uns anschließen wol-
len und unsere Mannschaftskern immer mehr zusammenwächst. Unsere Neuzu-
gänge können jetzt alle restlos eingesetzt werden und so beginnt ein weiteres, 
lehrreiches Kapitel für die Spieler: der sportliche Konkurrenzkampf um die Stamm-
plätze. Hatten noch in der Hinrunde viele Spieler eine Stammplatzgarantie, fanden 
sich nun einige Spieler auf der Bank oder gar auf der Tribüne wieder. Dies hielt die 
Spieler aber nicht davon ab, die Mannschaft dennoch lautstark zu unterstützen.

Das zeigt, dass Stimmung in der Mannschaft im Großen und Ganzen passt. Der 
neuerliche Mannschaftsabend mit Kleinfeldturnier, mobiler Sauna und gemeinsa-
men Essen bei unserem Vereinswirt hatte erneut eine positive Resonanz und fast 
alle Spieler waren anwesend. Das zeigt dass die Jungs mit Herz und Seele dabei 
sind.

Ein besonderen Dank an dieser Stelle alle unsere Fans (Familie Wallinger, Müller 
und Cizek) und Verantwortlichen, die fast jedes Spiel an der Seitenlinie stehen oder 
sitzen und uns moralisch unterstützen! Ihr seid Spitze!

Michael Öhling

SAVRAN
Juwelen

Nürnberger Straße 23 | 91052 Erlangen
T: 09 13 1-53 04 51 5 | 53 04 51 6

F: 09 13 1-53 04 51 7
E-Mail: savran-juwelen@web.de
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U14 - Klassenerhalt das große Ziel
Der Brucker Jahrgang 2004 ist in der BOL auf dem besten Weg das große Ziel, den 
Klassenerhalt, zu erreichen.

Nach der Winterpause konnten wir schon 7 Punkte gegen die direkten Konkurren-
ten (Feucht, Quelle und SpVgg Erlangen) einsammeln.

So werden aus den letzten 5 Spielen voraussichtlich noch zwei weitere Siege not-
wendig.  Den großen Willen des Teams kann man an der hohen

Trainingsbeteiligung deutlich ablesen. Von daher ist das Trainerteam überzeugt, 
das Ziel zu erreichen.

Mario Foth

U11 steigert sich von Spiel zu Spiel
Diese Saison steht für die U11 (Jahrgang 2007) unter keinen guten Vorzeichen. 
Das Team muss so einiges verkraften.
Trainer Markus Bauer kann leider aus beruflichen Gründen selten an den Spieltagen 
anwesend sein. Das Coaching hat daher unser Fußballabteilungsleiter Michael Enzi 
übernommen der mit sehr großem Engagement dabei ist. 
Auch der Kader war in den ersten Spielen sehr dünn da einige Spieler krankheits- 
oder verletzungsbedingt ausgefallen sind.
So mussten neben einem Spieler der bereits in der D2 zum Einsatz kommt auch 
Spieler unserer Talentschmiede des 2009er Jahrgangs in jedem Spiel aushelfen. 
Die Youngster lösten in allen Spielen ihre Aufgabe hervorragend.
Im ersten Spiel der Saison waren wir zu Gast bei der sehr starken Mannschaft des 
SV Tennenlohe. Hier hatten wir in der letzten Saison eine empfindliche sehr deutli-
che Niederlage hinnehmen müssen und man fuhr mit geringen Erwartungen zu den 
Nachbarn. In der ersten Halbzeit spielten wir mit, konnten aber keine Akzente set-
zen und lagen zur Pause schon aussichtlos mit 0:4 zurück.
Eine personelle Umstellung, unser Torhüter spielte nun im Mittelfeld, zur zweiten 
Halbzeit brachte Stabilität in die Mannschaft. Wir spielten zunehmend Fußball und 
konnten zum 3:4 anschließen. In unserer Drangphase zum Ausgleich konnte Ten-
nenlohe jedoch noch zwei Treffer zum Endstand von 4:6 erzielen. 
Doch auf den Gewinn der zweiten Hälfte und die Leistungssteigerung konnte unser 
Trainerteam aufbauen.
Schon im nächsten Spiel zuhause gegen Hohenstadt traten wir verbessert auf und 
waren die spielbestimmende Mannschaft. Wir zeigten einige gute Angriffskombina-
tionen, vergaben aber leichtfertig unsere Chancen. Vor dem Pausenpfiff konnten 
wir jedoch zwei Tore erzielen. Nach der Pause gönnte sich unser Team unerklärli-
cherweise eine Ruhephase und dies machte den Gegner stark. Nach dem Anschluss-
treffer zum 2:1 drängten die Hohenstädter auf den Ausgleich. Wir stemmten uns 
dagegen und unsere Jungs konnten sich noch einmal steigern. Wir spielten wieder 
eine Vielzahl an Chancen heraus aber auch in dieser Hälfte war die Chancenaus-
wertung kläglich. Zu mindestens konnten wir den Deckel auf den Sieg machen und 
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drei weitere Treffer zum 5:1 Endstand für uns erzielen.
Am drauffolgenden Wochenende waren wir zu Gast in Hersbruck. Trotz der bishe-
rigen Niederlagen der Hersbrucker unterschätzten wir den Gegner zurecht nicht. In 
der ersten Hälfte entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel mit einem Chancen-
übergewicht für uns. Zwei gute Kombinationen konnten wir in der ersten Hälfte 
erfolgreich abschließen und mit 2:0 in Führung gehen. 
Nach einer intensiven Halbzeitansprache von Coach Michael schlug nun die Stunde 
der jüngsten Spieler im Team. Nach Wiederanpfiff erzielte ein F1-Leihspieler drei 
schnelle Tore ehe das drittjüngste Talent (Jahrgang 2008) mit fünf Treffern uns ein-
deutig auf die Siegerstraße brachte. Der zwischenzeitliche Ehrentreffer von Hers-
bruck beim Stand von 6:0 resultierte aus einem Missverständnis in der Abwehr und 
brachte uns aber nicht aus dem Konzept. Wir konnten noch einen weiteren Treffer 
zum 11:1 erzielen. Die Höhe des Ergebnisses geht aufgrund der Leistungssteige-
rung in der zweiten Hälfte in Ordnung.

Am kommenden Wochenende ist mit dem SK Lauf der Ligaprimus zu Gast in Erlan-
gen. Wir sind gespannt wie sich unser Team hier verkauft. Aufgrund der Leistungs-
steigerung in den vergangenen Tagen dürfte es ein tolles Spiel werden.

Jan Berghold

U9 – Ein starkes Team!
Die Zielsetzung der Trainer konnten wir in der zurückliegenden Hallensaison errei-
chen und wir zogen souverän in die Endrunde der HKM ein. Hier hatten wir uns in 
Gräfenberg einiges vorgenommen und konnten als Gruppenerster ins Halbfinale 
einziehen. Leider versäumten wir es hier während der Spielzeit den Sack zu zuma-
chen und vergaben einige gute Chancen. So musste das 6m-Schhießen gegen 
Etzelskirchen entscheiden und wir waren leider in dieser Entscheidung glücklos und 
verloren das 6m-Schießen. Im Spiel um Platz 3 gegen die SK Lauf konnten wir uns 
aber noch einmal motivieren und zeigten eine gute Leistung. Auch hier musste das 
6m-Schießen entscheiden und diesmal hatten wir mehr Glück und gewannen. 

Somit schlossen wir die HKM 
zum wiederholen Male als Drit-
ter ab. Auf diese Leistung sind 
wir Trainer sehr stolz, da 
unsere Jungs in der Halle die 
nächste Entwicklungsstufe 
genommen haben.
Kurz nach Start der Außensai-
son gab es einen Co-Trainer-
wechsel im Team. Martin steht 
aus privaten Gründen nicht 
mehr zur Verfügung. Doch 
glücklicherweise konnte sofort 
mit Stefan Wabra ein neuer 
Co-Trainer gefunden werden 

Bronzemedaillenfoto der HKM 2018 mit Sponsor Lars von 
EKS Elektrotechnik
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um weiterhin einen reibungslosen Trainingsbetrieb zu gewährleisten.
In die Saison dieses Frühjahrs starteten wir sehr souverän und erfolgreich. In den 
Testspielen zeigten unsere Jungs taktisch und fußballerisch sehr gute Leistungen. 
Wir Trainer konnten einiges ausprobieren und auch im Training setzen wir neue 
Schwerpunkte um die Jungs weiter zu bringen. So ist Koordinations- und Schnel-
ligkeitstraining fester Bestandteil jeder Einheit und auch technisch werden den 
Übungen anspruchsvoller. Es ist toll zu sehen wie alle Jungs weiterhin mit Begeis-
terung dabei sind.  
Unsere ersten Punktspiele gegen Uttenreuth, Großenseebach und Frauenaurach 
gewannen wir deutlich und souverän. Trotz unseres großen Kaders kamen bisher 
an jedem Wochenende alle verfügbaren Spieler zum Einsatz.
Dies liegt auch daran, dass vier Spieler bereits in der U11 Mannschaft zum Einsatz 
kamen um hier auszuhelfen. Es macht uns Trainer besonders stolz, dass unsere 
Jungs hier gegen zwei Jahre ältere Spieler sehr gut mithalten können und sie über-
ragende Leistungen zeigten.

Wir wünschen allen Mannschaften eine erfolgreiche Saison und gratulieren unserer 
ersten Herrenmannschaft zum Klassenerhalt in der Bayernliga.

Eure Trainer
Jörg, Stefan und Jan

U8-Junioren starten erfolgreich in die Frühjahrsrunde
Mit drei Siegen aus drei Spielen starteten unsere U8-Junioren in die Frühjahrs-
runde. Mit teilweise schönen Spielzügen und viel Mannschaftsgeist konnten die 
Spiele überzeugend gewonnen werden. Der Baiersdorfer SV konnte mit 9:0, Hem-
hofen mit 4:2 und der SV Buckenhofen mit 10:2 besiegt werden. Die Jungs sind 
Mega-Stolz auf ihre Leistungen und mit vollem Eifer dabei. Das Trainerteam Jens 
Luber, Pascal Marten und Andreas Schlegel (Techniktrainer) fordern und fördern die 
Kinder und halten aber dabei den Spaß-Faktor hoch. Dadurch hat sich ein tolles 
Mannschaftsgefüge entwickelt, dass zu einer Einheit zusammen gewachsen ist.

Freuen wir uns auf die kommenden Spiele und wünschen den Kids dabei viel Erfolg 
und eine tolle Entwicklung.

Jens Luber, Pascal Marten und Andreas Schlegel
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Schüler-/Jugend-Trainingsgruppe wächst und wächst
Hallo Zusammen,
die Punktspielsaison 2017/2018 ist vorbei und das erste Pokalspiel der 1. Pokal-
Mannschaft (Bezirkspokal) gegen des TSV Zirndorf und 2. Pokal-Mannschaft 
(Bezirksklassenpokal) gegen DKB/Wassertrüdingen steht an.

Unsere Punktspielsaison lief nicht optimal. Leider ist die 3. Mannschaft aus der 
Bezirksklasse A in die Bezirksklasse B und die 1. Mannschaft voraussichtlich aus 
der Bezirksoberliga in die Bezirksliga abgestiegen. Mit dem 3. Platz in ihrer Staffel 
der Bezirksklasse A konnte als einzige die 2. Mannschaft die Klasse halten.

In der kommenden Saison werden wir wieder eine Spielgemeinschaft mit dem 
ATSV Erlangen bilden und mit drei Aktiven-Mannschaften (Bezirksliga, Bezirks-
klasse A und Bezirksklasse B) am Punktspielbetrieb teilnehmen. Alle drei Mann-
schaften werden den Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse zum Ziel haben. Das 
heißt, noch mehr Trainingsaufwand wie bis her!!
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Seit April läuft schon die Turniersaison. Einige Turniere sind schon Geschichte:

07./08.04.18
Turnier um den Brombachseepokal in Pleinfeld
An diesem Turnier haben wir mit Carsten Dettke daran 
teilgenommen. Er erreichte im Einzel das HF was er 
nach gutem Spiel gegen den späteren Turniersieger 
verlor. Im Spiel um Platz 3 unterlag er leider auch. 
Somit stand am Ende der 4. Platz.

Mit seinem Doppelpartner Marvin Schobert (SC Utten-
reuth) erreichte er das VF. Dieses ging nach ausgegli-
chenem Spiel knapp verloren. 

28.04.18
Badmintonturnier 2016 der DJK Schweinfurt
Wir haben mit Carsten Dettke und Kumar Krishnappa 
Shivu an diesem Turnier teilgenommen. Das gesamte 
Turnier wurde im Schweizer System gespielt.

Nach guten Spielen im Einzel (4 Siege, 1 Niederlage) 
erreichte Carsten den 2. Platz. In der Doppelkonkur-
renz schaffte das Doppel Kumar/Carsten nach 5 Siegen in 5 Spielen den 1. Platz.

Unsere Schüler-/Jugend-Trainingsgruppe wächst und wächst… gut so. Das Ziel ist 
es, einige bzw. alle der Gruppe in der kommenden Saison soweit zu bringen, dass 
sie erste Turniere bestreiten können. Damit ist die Notwendigkeit einer Intensivie-
rung des Trainings, der Ausstattung mit Spielerpässen und einheitlichen Trikots 
verbunden.

Badminton

Kumar und Carsten

v.l.n.r., stehend: Sameer, Assad, Jonas, Felix, Fabian, Jana D., Jana, Ella, Sarah
v.l.n.r., stehend/sitzend: Julia, Amaya, Luna, Lara, Anna, Katharina, Lorena
es fehlen: Anna-Sophie, Marek
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Hier noch ein paar Turnier-Daten:

05./06.05.18, Moritzbergpokalturnier in Lauf
26./27.05.18, Erlanger Stadtmeisterschaften
09./10.06.18, Minimannschaftsturnier (2 Herren, 1 Dame) in Stein
23./24.06.18, Erlanger Sommerturnier in Spardorf

Wir suchen immer:
-	 zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft  

(bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven-Mannschaft
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-Mann-

schaft
-	 Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2009 bis 2001 für unsere Schüler/Jugend-

Trainingsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton- Abteilung
Carsten Dettke, Abteilungsleiter, Tel. 0172 / 3545199

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909



34

Kegeln

Damen halten die Klasse souverän -
                                            Herren sind vollkommen zufrieden
Frauenmannschaft (Erlanger Nachrichten vom 27.03.18)
„Vor dieser Saison hatte damit niemand gerechnet, doch 18 Spiele später ist es tat-
sächlich vollbracht. Die Keglerinnen des FSV Bruck haben als Aufsteiger in der Bun-
desliga souverän die Klasse gehalten. Zum Abschluss wollten sie es noch einmal 
allen beweisen: Nachdem die Leistungen zuletzt nicht mehr so überzeugend waren, 
wollten die Keglerinnen im letzten Saisonspiel gegen Kriemhild Lorsch alles geben 
– mit einem klaren Ergebnis: 8.0. Zwar erwischte der Gegner auch einen schlech-
ten Tag, kam mit dem Brucker Bahnen kaum zurecht, doch am Ende bleibt: ein 
8:0.

Es ist das letzte Puzzlestück einer erfolgreichen Saison, in die der FSV als Aufstei-
ger eher demütig gestartet war. „Wir dachten vorher: Hoffentlich haben wir über-
haupt eine Chance auf den Klassenverbleib“, sagt Trainer Steffen Habenicht, der 
das Team zusammen mit Heiko Gumbrecht und Jürgen Hummel betreut. „Deshalb 
sind wir schon überrascht, dass wir schon fünf Spieltage vor Schluss die Liga gehal-
ten haben.“

Teilweise hatten die Brucker die anderen Mannschaften zu stark eingeschätzt, teil-
weise hatten Bonndorf und Sangerhausen, die beiden Absteiger, aber auch Verlet-
zungspech. Der FSV hingegen war mit zwei Siegen gegen direkte Konkurrenten in 
die Saison gestartet. „Da haben wir schon gemerkt, dass wir Chancen haben“, sagt 
Habenicht. „Am Ende der Vorrunde waren wir dann schon fast durch.“ Hinzu kam 
der Überraschungssieg beim Tabellendritten KV Liedolsheim, der auch rechnerisch 
den Klassenverbleib bedeutet hatte. „Das war wirklich ein Highlight.“

Friseursalon-Martina
Damen & Herren

Webichgasse 12
91058 Erlangen

Tel: 09131-60 11 78
www.friseursalon-martina.de
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Wäre alles optimal gelaufen, hätte Bruck vielleicht auch Fünfter werden können. 
Doch als Aufsteiger ist der FSV mit Platz sieben und sieben Siegen mehr als zufrie-
den. „Das Team hat in der Breite überzeugt“, sagt Habenicht. „Wichtig ist, dass die 
Schlechten gut spielen.“ Hinzu kam eine überragende Sandra Brunner, in der End-
abrechnung die Viertbeste Spielerin der gesamten Liga — besser waren nur Welt-
meisterinnen. Überzeugt hat auch Zugang Nadine Perkins. „Sie hat uns nicht nur in 
der Breite, sondern auch in der Spitze unterstützt.“ Die ganze Mannschaft hat sich 
weiterentwickelt, ist an ihren Aufgaben gewachsen.“

1. Männermannschaft (Erlanger Nachrichten vom 28.03.18)
„Die Brucker Kegler sind „vollkommen zufrieden“: Nach dem Abstieg beendet der 
FSV die Zweitliga-Saison als Fünfter. Doch was wirklich zählt, ist die neue Jugend-
lichkeit im Team. 

Schon vor dem Saisonstart war klar: Eine Rückkehr in die Bundesliga wird es so 
schnell nicht geben. Der FSV Bruck hat drei neue, junge Spieler ins Team integriert 
– Spieler ohne Bundesliga-Erfahrung. „Nach oben ging nichts“, sagt einer der 
Spielertrainer, Steffen Habenicht. Doch Lukas Biemüller (20), Robin Straßberger 
(21) und Kai-Uwe Baer (24) haben mehr als nur bewiesen, dass sie das Zeug für 
ganz oben haben. „Sie haben sich in ihrer Entwicklung gesteigert. Darauf hofft 
man“, sagt Habenicht, „aber planen kann man damit nicht.“ Zu Beginn hat das 
junge Trio gespielt wie erwartet, „dann gab es eine Steigerung.“

Kegeln
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Auch die erfahrenen Spieler haben von der Verjüngung des Teams profitiert. „Fri-
sches Blut“ helfe einer Mannschaft, endlich gab es mal wieder „andere Einflüsse, 
andere Typen Mensch“. Heiko Gumbrecht, einer der Spitzenspieler, habe zum Bei-
spiel klasse gekegelt. „Es macht auch mehr Spaß mit jungen Spielern“, sagt Habe-
nicht. Das galt auch für das letzte Spiel der Saison zu Hause gegen die Reserve des 
SKC Nibelungen Lorsch.

Mit 7:1 haben die Brucker gewonnen. „Davor hatten wir zwei Spiele verloren, 
waren von einer Grippewelle geschwächt“, sagt der Spielertrainer. „Deshalb haben 
wir uns vorgenommen, noch einmal Körperspannung und geistige Spannung auf-
zubauen. Mit einem Sieg in die Pause zu gehen, gibt uns ein gutes Gefühl.“  
Für die kommende Zweitliga-Saison sieht Habenicht sein Team „besser aufge-
stellt“, vor allem, weil die Youngster nun Erfahrung sammeln konnten.“

Die zweite Mannschaft hat leider die schwierige Aufgabe nicht lösen können in 
der Regionalliga unter die ersten 5 Mannschaften zu kommen. Als 6. heißt es nun 
in die Bezirksoberliga abzusteigen. Da es eine neue Struktur in den bayerischen 
Verbandsligen geben wird, bleibt das aber die fünfthöchste deutsche Spielklasse. 
Ziel für die neue Saison ist dann auf jeden Fall der direkte Wiederaufstieg, dann in 
die Landesliga, die vierthöchste Spielklasse, nur 2 Klassen unter der 2. Bundesliga.

Die dritte Mannschaft hat nur ganz knapp den Aufstieg in die Bezirksliga ver-
passt. Nach einer tollen Saison mit vielen Topleistungen wurde man am Ende sehr 
guter Zweiter in der Bezirksliga A.

Die vierte Mannschaft wurde nach einer sehr ausgeglichenen Saison in der Kreis-
klasse Tabellenfünfter. Die fünfte Mannschaft erreichte nach einer sehr guten 
Saison in der Kreisklasse A den 3. Platz. Die sechste Mannschaft hat durch den 
2. Platz in der Kreisklasse C den Aufstieg geschafft.
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In der Jugend haben wir auch sehr viele gute Nachrichten zu vermelden. Bei den 
Bezirksmeisterschaften der U14 wurde Fabian Blass am Ende guter Achter, Simon 
Hummel kam auf den 15. Platz. Nico Hummel  erreichte bei der U18 den 6. Platz, 
konnte aber wie die beiden anderen auch die Qualifikation für die bayerische Meis-
terschaft nicht schaffen. Das ist dann ein klares Ziel für die nächste Saison.

Beim letzten U10 Turnier der Saison langten unsere beiden „Kegel-Kücken“ noch 
einmal kräftig hin. Beim Turnier in Fürth wurde Till Kümmerling mit starken 263 
Holz (60 Wurf ins Volle) Dritter, Sarah Brunner holte sich mit 291 Holz sogar den 
Sieg.

Ganz wichtig ist für die neue Saison der Neuaufbau einer zweiten Frauenmann-
schaft. Eine erste Mannschaft ohne „Unterbau“ ist eigentlich nicht vorstellbar, eine 
Bundesligamannschaft ohne „Unterbau“ ist auf Dauer undenkbar. Deswegen liegt 
darauf, neben der so wichtigen Jugendarbeit, in der nahen Zukunft unser Hauptau-
genmerk.

Bitte liebe FSV-Mitglieder, wenn ihr 
Frauen und Mädchen kennt, die gern 
kegeln würden, dann bitte sofort uns 
weitersagen. Dabei ist es vollkommen 
egal, welche Leistungsstärke vorhanden 
ist. Die zweite Frauenmannschaft startet 
in der untersten Liga, das ist genau rich-
tig um mit dem Kegeln zu starten und 
sich zu entwickeln und zu steigern. Bitte 
helft uns dabei!

Zwei Neuzugänge können die Brucker 
schon jetzt begrüßen. Für die Frauen-
mannschaft begrüßen wir ganz herzlich 
Tanja Seifert, die vom Erstligakonkur-
renten SKK 98 Poing nach Bruck kommt. 
Mit Alexander Schmidt vom Landesligis-
ten TSV Ingolstadt/Nord setzen die Bru-
cker die erfolgreich eingeschlagene 
jugendliche Ausrichtung weiter fort.

Steffen Habenicht
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Auf geht´s in die neue Saison
Liebe Tennisfreunde,
es ist soweit – die Plätze sind bereit für die neue Saison! Nach den schon fast hoch-
sommerlichen Temperaturen Mitte April waren alle Spielerinnen und Spieler heiß 
auf die ersten Trainingseinheiten auf unserer Tennisanlage. Da die Aufbereitung der 
Sandplätze aber nicht in unserer Hand liegt, mussten wir uns noch bis Anfang Mai 
gedulden, bis nun die ersten Bälle gespielt werden konnten.

Die Zeit dazwischen konnte dafür in die Pflege der Anlage und fällige Erneuerungen 
investiert werden. Nach mehreren Jahren treuer Dienste verlangte unsere Hütte 
nach einer Renovierung. Insbesondere der Boden war arg in Mitleidenschaft gezo-
gen und musste ersetzt werden. Dies zog einiges an Arbeit nach sich und nach 
guter Planung konnte mit einem Anbau und einer neuen Küche für mehr Platz für 
die Mannschaften gesorgt werden. Es waren mehrere Arbeitsdienste nötig, aber 
durch einen vereinten Kraftakt konnten nahezu alle Baustellen bis zum Saisonstart 
fertiggestellt werden.

Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an alle Helfer der FSV-Familie, insbeson-
dere Harald Plank, Rainer Müller, Herrmann Prell, Robert Wernsdörfer, Gerald Piller, 
Peter Dewes, Klaus Gumbrecht und viele, viele mehr…

Von nun an steht aber der Sport wieder im Vordergrund und wir möchten nochmals 
alle Mitglieder ganz herzlich zu unseren Heimspielen einladen. Wir freuen uns über 
jeden, der unseren Mannschaften die Daumen drückt! Die Termine sind wie folgt:

Bitte vormerken: Von Mitte September bis Anfang Oktober tragen wir wieder eine 
offene Vereinsmeisterschaft für alle FSV-Mitglieder aus. Nähere Informationen 
werden in der nächsten Ausgabe der Vereinszeitung bekanntgegeben.

Auf eine erfolgreiche Tennissaison und schöne Stunden auf unserer Tennisanlage!

Eure Tennisabteilung

Datum Herren 30 I (BL) Herren 30 II (KK1) Herren 40 (KK3) Damen (KK4) 

Di. 01.05. 10:00    TSV Gräfenberg 

Sa. 05.05. 14:00 TC Goldbach  TC Neunkirchen Br. II  

Do. 10.05.10:00    SC Eltersdorf II 

Sa. 12.05. 14:00 SC Uttenreuth Tuspo Nürnberg   

Sa. 09.06. 14:00  TV 1848 Erlangen VdS Spardorf  

So. 10.06. 10:00 TC GW Greding   FC Stöckach 

Sa. 16.06. 14:00  TC Neunkirchen Br. II TC Höchstadt/Aisch  

Sa. 23.06. 14:00 SB Bayern 07 Nbg  SC Eltersdorf  

So. 24.06. 10:00  1.TC Heroldsberg  SV Bubenreuth 

Sa. 30.06. 14:00  SC Eltersdorf   

Sa. 07.07. 14:00 TV Thalmässing  TSV Ebermannstadt III  

Sa. 14.07. 14:00 ATV 1873 Frankonia Nbg    

So. 15.07. 10:00    SC Uttenreuth 

Sa. 21.07. 14:00 TC Bad Windsheim TSV Nürnberg Buch   

Sa. 28.07. 14:00   Tuspo Heroldsberg  

Fettdruck = Heimspiel 
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Sommerpause
Ende April zeigte der Frühling schon mal zu welchen Leistungen der Sommer mög-
licherweise fähig sein könnte. Temperaturen bis zu 28 Grad lockten ins Freie und in 
die Biergärten. Auch in sportlicher Sicht steht uns mit der Weltmeisterschaft in 
Russland ein heißer Sommer bevor. Kann die deutsche Nationalmannschaft ihren 
Titel erfolgreich verteidigen? Während diese Entscheidung noch ein bisschen auf 
sich warten lassen muss, sind zum jetzigen Zeitpunkt die Entscheidungen über 
Erfolg oder Misserfolg im Bereich Tischtennis bereits gefallen. Seit Mitte April sind 
die Mannschaftswettkämpfe abgeschlossen.

Wie bereits im letzten Bericht erwähnt, ist unser 4er-Herrenteam mit dem Verlauf 
der Saison durchaus zufrieden, auch wenn am Ende sicherlich noch mehr als Platz 
5 drin gewesen wäre. Aufgrund von krankheitsbedingten Ausfällen in den wichtigen 
Spielen konnte der zu Beginn der Rückrunde zuversichtlich anvisierte zweite Tabel-
lenplatz leider nicht erreicht werden. Ansporn genug es nächste Saison besser zu 
machen und ganz vorne mitmischen zu wollen!

Saisonrückblick 2017/2018
Die besten Punktelieferanten waren folgende Spieler:
Christian Hülsmann 		  22:9 Punkte
Jörg Weber 			   23:11 Punkte
Julien Denis 			   13:6 Punkte
Adolf Geiselhofer 		  13:12 Punkte
Stephan Mainka 			  5:5 Punkte
Matthias Kordel 			  5:6 Punkte

Die erfolgreichsten Doppel waren:
Hülsmann / Kordel 		  2:0 Punkte
Geiselhofer / Hülsmann 		  4:4 Punkte
Denis / Weber 			   4:4 Punkte

Vorbereitungen zur neuen Saison
Inzwischen läuft die organisatorische Vorbereitung der neuen Saison. In den Mona-
ten Mai / Juni müssen nun die verschiedenen Meldungen für die neue Saison ein-
gereicht werden. Danach werden dann die Zusammenstellung der Ligen sowie die 
Terminplanung für die neue Saison vorgenommen. Der Spielbetrieb wird voraus-
sichtlich Ende September wieder beginnen. Unsere Herrenmannschaft wird dann 
aller Voraussicht nach wieder in unveränderter Aufstellung in die neue Saison 
gehen. Zunächst jedoch haben die Aktiven ihre Sommerpause verdient. Viel Spaß 
im Urlaub, wo immer ihr ihn verbringen werdet.

Eine freudige Nachricht erreichte uns Anfang Mai. Bei unserem Aktiven, Matthias 
Kordel, hat sich weiterer Nachwuchs eingestellt. Wir wünschen den Eltern für die 
Zukunft viel Freude mit ihrem Luis.

TT-Abteilung
Christian Hülsmann
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1. Wanderung „Rund um die Cadolzburg“
„Bitte merkt euch Sonntag, 18. März 2018, zwei Tage vor dem Frühlingsanfang, 
vor. Wir beginnen die Wandersaison mit einer leichten Wanderung ohne Höhenme-
ter rund um die Cadolzburg mit der üblichen Rotweinpause und einer Einkehr in 
einer bürgerlichen Gaststätte gegen 13 Uhr.“

Mit diesen Worten kündigten wir unsere erste Wanderung des Jahres 2018 an, aber 
daraus wurde eine eindrucksvolle Winterwanderung im Tiefschnee. Kurz vor Früh-
lingsbeginn überraschten uns über Nacht ca. 30 cm Neuschnee und winterliche 
Verhältnisse rund um die Cadolzburg.

Aber sechzehn tapfere Brucker ließen sich davon nicht abschrecken und stapften 
mit Winterhandschuhen, Winteranorak, Mütze und Winterwanderstiefeln unter der 
fachkundigen und höchst freundlichen Führung unserer „Inzwischen-Wander-
freunde“ Frauke und Hannes Hoffmanns durch den Tiefschnee, über die unberührte 
Schneedecke auf den nicht mehr zu erkennbaren Feldwegen und durch den male-
rischen Wald zwischen Egersdorf, Pleiknerhof und Cadolzburg.

Nach zweieinhalb Stunden leisteten wir uns umgeben von einer Konfirmationsfeier 
ein Schäuferla oder einen Zwiebelrostbraten in der Gaststätte „Bauhof“ in Cadolz-
burg, bewunderten von unten das prächtig renovierte Schatzkästlein des neuen 
bayerischen Ministerpräsidenten, das Schloss Cadolzburg, und fuhren mit der Regi-
onalbahn, wo wir frustrierte Fans des 1. FC Nürnberg nach dem enttäuschenden 
1:1 gegen SV Darmstadt 98 trafen, am späteren Nachmittag zurück nach Bruck.

Wir freuen uns schon auf die nächste Frühlingswanderung durch den Tiefschnee im 
März 2019!

“Entenwanderung“
Auf diese überraschende „Frühlingsanfangs-Winter-Wanderung“ im Tiefschnee 
folgte die ebenso überraschende Frühlingswanderung bei fast schon hochsommer-
lichen Temperaturen rund um Münchaurach.

An der vorbildlich von Bernd Neudecker 
und Jörg Weber organisierten Rundwande-
rung von ca. 3 Stunden mit perfekter frän-
kischer Kaffeepause bei Weizenbier nah-
men 43 Mitglieder (und Nicht-Mitglieder - 
Dies muss verbessert werden!) teil.

Eine frühlingshafte Natur, Sonnenstrahlen 
und eine gute Stimmung begleiteten uns 
zwischen 14 und 17.30 Uhr durch Wälder, 
über Wiesen und Felder, bis wir wieder in 
Münchaurach ankamen, wo uns schon 20 
knusprig gebratene Enten erwarteten, von 
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denen bald nur noch Knochen und ein wenig Haut übrig geblieben war. Auch der 
Verdauungsschnaps befand sich bald in nicht mehr vollen Flaschen, sodass die 
Stimmung wie das Bier fast schon überschäumte.

Diese Wanderung wurde für Erwachsene angekündigt und für Jugendliche als nicht 
geeignet deklariert. Diese hinterlistige Unsicherheit seitens des 1. Vorsitzenden 
konnte Karin Bergfeld dankenswerterweise nach dem Entenbraten gegen 21.30 
Uhr beim gemütlichen Zusammensein und Singen aufklären.

Vielen Dank aus der Leitung der Wanderabteilung und aus der Vorstandschaft für 
diese Wanderinitiative, die ebenfalls wie die Wanderung durch die Weinberge nach 
einer Wiederholung ruft.

Bitte informiert euch ständig über die neuen Wandertermine auf der Homepage des 
Vereins oder über die Aushänge im Vereinsheim und meldet euch stets bei mir an: 
Reinhard Heydenreich 09131 / 53 74 53 oder rsheydenreich@t-online. de
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Interview mit Eugen Schlatter
Janine: Hallo Eugen! Wir haben neulich festgestellt, dass du ein echter Ritter der 
Tafelrunde bist in mehr als einem Wortsinn: Zum einen bist du Genießer und 
nimmst mit Freunden an Schlemmerbuffets und Weinproben teil. Zum anderen 
drehst du regelmäßig für die Tafel in Erlangen deine Runde bei den Supermärkten 
und hilfst so den Bedürftigen. Auch an anderen Stellen bist du sozial engagiert, z.B. 
beim Bund Naturschutz und bei der Freizeitgemeinschaft Siemens Bastelgruppe. 
Seit letztem Jahr bist du auch bei der Arbeitstruppe vom FSV Bruck dabei. Wie bist 
du dazu gekommen und was macht ihr da?

Eugen: Auf der Herbstversammlung war die 
Rede von der „Rentnertruppe“, die sich jeden 
Donnerstag Vormittag trifft, und sich um das 
weitläufige FSV Gelände und die Anlagen küm-
mert. Ich habe daraufhin den Vorstand ange-
sprochen und bin seit dem mit dabei. Wir unter-
stützen den neuen Platzwart bei dem, was 
anfällt. Die letzten Male habe ich beispielsweise 
für einige Stunden mit der Motorsense hantiert.

Janine: Zwei Abende die Woche trainierst du im 
Roncalli-Stift Bushin-Ryu Kempo Karate. Aus 
welchem Motiv heraus hast du dich mit über 60 
noch dazu entschlossen, eine Kampfkunst zu 
erlernen? Von deiner Statur und Ausstrahlung 
her würde dich ja sicherlich keiner als potentiel-
les Opfer sehen und angreifen.

Eugen: Ich habe 2004 ein Schlüsselerlebnis gehabt. In einem Regionalexpress hat 
ein junger Mann um die 20 eine junge Frau belästigt. Mehrere Fahrgäste haben es 
missbilligend zur Kenntnis genommen, eingeschritten ist jedoch keiner. Ich bin hin, 
um zu helfen und habe ihn angepfiffen. Statt abzulassen hat er dann jedoch mich 
beschimpft, meine Rede ins Lächerliche gezogen und mir dadurch den Schneid 

abgekauft. Ich hatte zudem 
Bedenken, dass er auf Invalide 
machen und mich verklagen 
würde, wenn es zu einer hand-
greiflichen Auseinandersetzung 
kommt. Die Suche nach einem 
Zugbegleiter war auch erfolglos, 
natürlich habe ich keinen gefun-
den.
Ich bin dann mit hochrotem Kopf 
nach Hause und habe mich tage-
lang geschämt. Ironischerweise 
stand dann zwei Tage später in 
der Zeitung eine Anleitung, wie 
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man in solchen Situationen richtig vorgeht. Dieses Erlebnis hat bei mir ein Umden-
ken bewirkt und das Thema Selbstverteidigung aufgeworfen. Ein Freund hat mir 
dann den Hinweis gegeben, mich doch mal mit asiatischer Kampfkunst zu beschäf-
tigen.

Janine: Du hast dann zunächst Verschiedenes ausprobiert, bevor du bei uns gelan-
det bist?

Eugen: Ja, ich habe mit Judo beim TV1848 begonnen und parallel noch Karate in 
der SGS trainiert. Später war ich dann auch noch beim Tatsu Tora Kai, konnte dort 
beruflich bedingt jedoch nicht regelmäßig mittrainieren.

Janine: Was hat dir bei 
diesen Systemen und 
Schulen gefehlt und wie 
bist du dann auf uns auf-
merksam geworden?

Eugen: Es war alles mehr 
auf Sport, Wettkampf 
und Philosophie ausge-
legt, und der Aspekt der 
Selbstverteidigung war 
für mich nicht genügend 
erkennbar. Außerdem 
war ich im Shotokan nach 
zwei Jahren immer noch 
Weißgurt und habe da keinen Fortschritt gesehen. Anfang 2011 bin ich dann im 
Sonntagsblitz auf einen Artikel zum Bushin-Ryu Kempo Karate gestoßen. Ich war 
damals schon ziemlich demotiviert, wollte mich aber weiterqualifizieren. Besonders 
die Aussage, ‚Es gehe nicht darum, jemanden „platt machen“ zu können, sondern 
es gar nicht erst zu einer Schlägerei kommen zu lassen.‘ hat mich angesprochen. 
Auch der Fokus auf Selbstverteidigung sowie die Themen Zivilcourage, respektvol-
ler Umgang miteinander und Hilfsbereitschaft waren das, was ich positiv wahrge-
nommen habe. Nachdem ich telefonisch mit Micha-Sensei Kontakt aufgenommen 
hatte, war ich im Februar 2011 das erste Mal im Training.

Janine: Welche Fortschritte hast du dann über das Training bei uns gesehen?

Eugen: Bereits beim ersten Seminar in Schwabach zum Thema „Zivilcourage - Brü-
cken bauen zwischen ‚helfen-wollen‘ und Selbstschutz“ habe ich gelernt, wie ich 
Situationen selbst aktiv gestalten kann, in dem ich sie z.B. versuche kommunikativ 
aufzufangen. Ich habe dadurch Vertrauen in die Fähigkeit gewonnen, in solchen 
Situationen angemessen handeln zu können. Mir ist wichtig so einschreiten zu kön-
nen, dass nicht mehr der Täter die Situation kontrolliert und dass sich die angegrif-
fene Person weniger bedroht fühlen kann.

Karate
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Janine: Welche Erfahrungen hast du noch bei uns gemacht – was hat dich bei uns 
gehalten?

Eugen: Ich habe hier gelernt, auch bei meinen Voraussetzungen - kein Mangel an 
Masse, kein Übermaß an Talent - eine Auseinandersetzung aufnehmen zu können. 
Meine gesundheitlichen Einschränkungen (eingeschränkte Beweglichkeit, Schwer-
hörigkeit) machen die Sache nicht einfacher; Micha als Trainer erkennt den jewei-
ligen Bedarf nach spezifischer individueller Förderung und
unterstützt mich nach Kräften. Ich habe ihm viel zu verdanken. Dass mich die 
anderen Gruppenmitglieder mit meinem Talent akzeptiert haben, davor habe ich 
jede Menge Respekt. Ich bemühe mich, auch die anderen Gruppenmitglieder beim 
Erlernen und Erarbeiten von Fertigkeiten zur Selbstverteidigung zu unterstützen.

Janine: Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass diese Unterstützung sehr wertvoll ist! 
Als einer der „Silberrücken“ in unserer Gruppe bist du für alle immer ein super Prüf-
stein, ob die Techniken auch bei Widerstand noch funktionieren oder ob und wie 
noch nachgesteuert werden muss. Das Training ist für dich also eine Empfehlung 
wert?

Eugen: Ja! Vermutlich bin ich im Einzugsgebiet des FSV Bruck e.V. nicht der ein-
zige mit einem solchen „Profil“, und ich empfehle, bei Interesse an Selbstverteidi-
gung den ersten Schritt zur Kontaktaufnahme mit unserer Kempo-Gruppe zu 
wagen.

Janine: Welche Ziele hast du für die kommenden Jahre?

Eugen: Mit Sensei Micha Denk und dir, Janine, will ich weiterhin zusammen an Ent-
wicklung, Ausbau und Propagierung der Idee „Gewaltprävention, Deeskalation, 
Zivilcourage“ arbeiten. Ohne ein Mindestmaß an Fähigkeiten zur Selbstverteidi-
gung ist es meiner Auffassung nach nahezu unmöglich, verletzungsfrei zu handeln. 
Zivilcourage beinhaltet für mich nämlich auch, in einer - für mich oder für andere 
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- bedrohlich erscheinen-
den und zu eskalieren 
drohenden Situation, 
wirksam einzuschreiten 
zu können, um die Situa-
tion in meinem Sinne in 
den Griff zu bekommen 
und dabei Schäden so 
weit wie irgendwie mög-
lich zu vermeiden.
Entsprechend könnte ich 
mir vorstellen, das Kon-
zept „Gewaltprävention, 
Deeskalation, Selbstver-
teidigung (GDSV) und Zivilcourage“ auch beim FSV Bruck e.V. zu entwickeln und 
zu etablieren. Der Verein hätte damit die Chance, sich gesellschaftspolitisch in 
besonderer Weise zu präsentieren und zu profilieren, beispielsweise über Seminare 
zu dieser Thematik.

Janine: Was wären mögliche Inhalte und Ziele 
solcher Seminare?

Eugen: Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, 
situativ angemessenes Verhalten erarbeiten, 
erproben, entwickeln und etablieren zu kön-
nen und damit Handlungssouveränität auch 
für knifflige Situationen zu erwerben. Dass 
diesem Thema eine erhebliche gesellschaftli-
che Relevanz zukommt - gerade auch im Hin-
blick auf Vorkommnisse der jüngeren Vergan-
genheit (die Namen Dominik Brunner und 
Tugce Albayrak stehen stellvertretend dafür), 
muss an dieser Stelle, denke ich, nicht weiter 
ausgeführt werden.

Janine: Was möchtest du den Lesern zum Abschluss noch mit auf den Weg geben?

Eugen: Wer sich von dieser Idee angesprochen fühlt, ist herzlich eingeladen, Teil 
der Kempo-Gemeinschaft zu werden. An bis zu vier Abenden die Woche könnt ihr 
bei uns mitmachen und Techniken zur Selbstverteidigung gerade auch für bedroh-
liche Situationen erlernen.

Janine: Vielen Dank für deine Zeit und das Interview, Eugen, sowie viel Erfolg für 
deinen weiteren Karate-Weg.
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Die Saison ist vorbei und es geht doch weiter
Mitte März haben wir die Saison mit noch zwei letzten Siegen abgeschlossen! 
Bemerkenswert war der erstmals seit Jahren geglückte Erfolg über die ebenfalls in 
unserer „Altersgruppe“ Spielenden aus Baiersdorf/Marloffstein. Unsere Gegnerin-
nen waren durch die Verletzung einer Stammspielerin schon zu Beginn des Mat-
ches gehandicapt und es entwickelte sich ein spannendes Spiel, das am Ende erst 
im entscheidenden 5. Satz für uns entschieden wurde. So beendeten wir die Saison 
punktgleich mit dem Zweitplatzierten Post SV aus Nürnberg, die lediglich drei Sätze 
mehr gewannen als wir.

Wie schon häufiger berichtet, sind Training und Spieltage aufgrund von persönli-
chen, auch nicht beeinflussbaren Umständen immer mal wieder eine organisatori-
sche Herausforderung, sodass wir sehr zufrieden sind, dass es auch diese Saison 
mit Spaß und Erfolg gleichermaßen geklappt hat!

In Anbetracht unseres Alters, den Verletzungen und anderweitigen Verpflichtungen 
stellt sich am Ende einer Saison seit Jahren immer wieder die gleiche Frage: Gibt 
es noch genug Spielerinnen, um eine Saison durchzustehen!? Eine Mannschaftssit-
zung Ende April ergab: Es ist nicht üppig, aber es kann mit Hilfe von Spielerinnen, 
die im Notfall einspringen, klappen!

Alle gesundheitlich angeschlagenen haben nun die Chance, sich auszukurieren, um 
dann spätestens mit Beginn des neuen Schuljahres wieder in der Halle mit dem 
Training zu starten. Ansonsten werden wir in den nächsten Monaten, wenn es das 
Wetter zulässt, natürlich den tollen Beachplatz auf dem Vereinsgelände nutzen. 
Und natürlich geben wir die Hoffnung nicht auf, dass sich doch noch jemand mit 
Volleyballerfahrung zu uns gesellt und Spaß hat ab Oktober die Meisterschaft mit-
zuspielen. Kontakt über: Martin Steinleitner, msteini@freenet.de

Martin Steinleitner
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Präsidium
1. Vorsitzender

Reinhard Heydenreich

Lange Zeile 90

91054 Erlangen

p: 09131 537453

H: 0160 5542888

rsheydenreich@t-online.de

1. Stellvertretender Vorsitzender

Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

2. Stellvertretender Vorsitzender

Wilfried Trinkwalter

Elise-Spaeth-Str. 4

91058 Erlangen

p: 09131 301444

wilfried.trinkwalter@freenet.de

3. Stellvertretender Vorsitzender

Bernd Neudecker

Meistergasse 4

91056 Erlangen

p: 09131 5315380

neudecker-bernd@t-online.de

Schatzmeister

Norbert Hayd

Herringstr. 3e

91058 Erlangen

p: 09131 602778

H: 0172 7678246

n.hayd@web.de

Vereinsjustiziar mit Stimmrecht

Klaus Six

Forellenweg 21

91056 Erlangen 

p: 09131 43878

g: 09131 8851514

Fax: 09131 8851555

klaus.six@arcor.de

Erweiterter Vorstand
Vorstand Wirtschaft, Bau, Technik

Erwin Dörfer

Bienenweg 2

91058 Erlangen

p: 09131 65329

familie_doerfer@web.de

Vorstand Werbung, Mitgliederbe-

treuung, Gönner, Sponsoren

Ralph Gläßer

Michael-Vogel-Str. 16

91052 Erlangen

p: 09131 15657

H: 0177 7280367

ralph.glaesser@web.de

Vorstand Öffentlichkeitsarbeit/

Presse

Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

Vorstand Veranstaltungen

Jörg Weber

Bunsenstr. 33

91058 Erlangen

p: 09131 6859645

H: 0179 6720018

weberson@gmx.de

Ehrenamtsbeauftragter
Siegfried Schmiedecke

Paul-Gossen-Str. 56

91052 Erlangen

p: 09131 39369

Ältestenrat
Vorsitzender

Heinrich Schmitt

Tennenloher Str. 52

91058 Erlangen

p: 09131 63247

heinrich.georg.schmitt@t-online.de

weitere Mitglieder

Dieter Weber

Daimlerstr. 46

91058 Erlangen

p: 09131 66927

Regina Winkler

Budweiser Weg 9

91058 Erlangen

p: 09131 129964

H: 0176 23413625

winkler.regina@gmx.net

Siegfried Schmiedecke

Paul-Gossen-Str. 56

91052 Erlangen

p: 09131 39369

Fußball
Abteilungsleiter

Michael Enzi

Frankenstr. 13

96123 Litzendorf

p: 09505 4300117

H: 0151 22172906

michael.enzi1@web.de

Spielausschuss

Wilhelm Kornprobst

Veilchenweg 34

91056 Erlangen

p: 0911 765185

H: 0173 2970768

willi.kornprobst@t-online.de

Ralph Gläßer

Michael-Vogel-Str. 16

91052 Erlangen

p: 09131 15657

H: 0177 7280367

ralph.glaesser@web.de

Sportkoordinator

Stefan Limbacher

Rothenberger Str. 13

90587 Obermichelbach

H:0176 32516500

stefanlimbacher@t-online.de

Wichtige Ansprechpartner
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Wichtige Ansprechpartner

Jugendleitung

Volker Händel (D- bis A-Jugend)

Schleifweg 16

91058 Erlangen

p: 09131 27767

H: 0172 6395491

volker.haendel@gmx.de

Markus Bauer (E- bis G-Jugend)

Düppeler Str. 9

90427 Nürnberg

H: 0171 8360918

markusicetiger@aol.com

Badminton
Abteilungsleiter

Carsten Dettke

Fichtenstr. 67

90763 Fürth

H: 0172 3545199

carsten.dettke@heitec.de

Turnen und Gymnastik
Kinderturnen

Anika Berberich

Starenweg 14

90547 Stein

H: 0176 31654725

ani.berberich@gmx.de

Fitnessgymnastik

Miriam Wirsing

Neue Str. 29

91054 Erlangen

H: 0152 21337256

miri.wirsing95@googlemail.com

Gesundheitsgymnastik

Ute Römisch

Noetherstr. 43

91058 Erlangen

p: 09131 66737

Gymnastik Ü50

Gertraud Ganß

Webichgasse 8C

91058 Erlangen

p: 09131 601875

Kindertanzen

Alina Warling

Kneippstr 2a

91056 Erlangen

H: 0163 7450755

walina12@googlemail.com

Yoga
Leitung

Sybille Luckner

Vierzigmannstr. 17

91054 Erlangen

p: 09131 66181

H: 0151 41280011

sybille.rosie@web.de

Karate
Abteilungsleiter

Michael Denk

p: 09131 9141607

Kegeln
Abteilungsleiter

Jürgen Hummel

Schuhstr. 47

91052 Erlangen

p: 09131 440067

H: 0172 9994242

Jue.hummel@googlemail.com

Tennis
Abteilungsleiter

Jörg Weber

Bunsenstr. 33

91058 Erlangen

p: 09131 6859645

H: 0179 6720018

weberson@gmx.de

Tischtennis
Abteilungsleiter

Christian Hülsmann

Am Tennenbach 5A

91080 Spardorf

p: 09131 9708458

H: 0176 23608722

chris.huelsmann@yahoo.de

Volleyball
Abteilungsleiter

Martin Steinleitner

Obere Büch 14

91054 Erlangen

p: 09131 440069

msteini@freenet.de

Wandern
Abteilungsleiter

Reinhard Heydenreich

Lange Zeile 90

91054 Erlangen

p: 09131 537453

H: 0160 5542888

rsheydenreich@t-online.de

Verwaltung / Sonstiges
Mitgliederverwaltung, Beitrags- und 

Passwesen

Georg Gräbner

Daimlerstr. 39

91058 Erlangen

p: 09131 63711

H: 01520 4569576

graebnergeo@gmail.com

Kegelbahnvermietung

Martin Zeidler

Feldstr. 16

91052 Erlangen

H: 0179 5846565

justin.zeidler@t-online.de

Vereinsbusse

Erwin Dörfer

Bienenweg 2

91058 Erlangen

p: 09131 65329

familie_doerfer@web.de
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Wichtige Ansprechpartner

Platzwart

Dieter Müller

Würzburger-Ring 17

91056 Erlangen

p: 09131 8272120

H: 0157 35863098

3-Königs-Turnier

Thomas Groß

Widerlichstr. 1A

91058 Erlangen

H: 0151 11513932

gross.thomas@t-online.de

Gaststätte
Panagiotis Zygouvelis

Tennenloher Str. 68

91058 Erlangen

g: 09131 65905

Geschäftszimmer/Jugendraum/
Schlüssel
Gabi Fuchs

Tennenloher Str. 68

91058 Erlangen

g: 09131 66873

Fax: 09131 768437

webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn
Abteilung Sportkegeln

g: 09131 768438

Fax: 09131 768443

Vereinszeitung
Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

Hol Dir den Fan-Schal!
Einige Fan-Schals vom Bayern-Spiel sind noch 
erhältlich! 15€

Zahlreiche weitere Fan-Arti kel (Caps in unterschiedlichen Farben und Moti -
ven, T-Shirts, Aufnäher, Aufk leber, Fahnen ...) könnt Ihr bei den Heimspielen 

der 1. Mannschaft  oder im Geschäft szimmer erwerben!
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